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Agenda

� Warum Gasfahrzeuge – CO 2 Vision

� Warum Biogas – Konsequent CO 2-Neutral

� Bewährt sich der Einsatz

� Fazit und Ausblick
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Coop Vision CO 2

• 2008 fasste Coop den wegweisenden Beschluss, innerhalb von 
15 Jahren – also bis 2023 – in allen direkt beeinflussbaren 
Bereichen CO2-neutral zu werden. 

• Dies bedeutet in erster Linie, dass Coop alle technisch 
möglichen und finanziell vertretbaren Massnahmen ergreift, um 
den selbst verursachten CO2-Ausstoss kontinuierlich zu 
verringern. 

• Jene CO2-Emissionen, die sich nur mit unverhältnismässigen 
Kosten oder gar nicht vermeiden lassen, werden durch die 
Finanzierung von hochwertigen Projekten kompensiert.

Strategie und Organisation 

 

Strategie und Organisation 
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Strategie, Organisation und Leitsätze

Wir achten auf den sparsamen Einsatz von Energie und 
Ressourcen und setzen uns für eine umweltgerechte Entsorgung 
von Abfällen ein. Wir fördern Bahn- und Schifftransporte.

Wir achten auf den sparsamen Einsatz von Energie und 
Ressourcen und setzen uns für eine umweltgerechte Entsorgung 
von Abfällen ein. Wir fördern Bahn- und Schifftransporte.
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Organischer Abfall im Tank

• Bei Coop fallen trotz grösster Sorgfalt jedes Jahr über 10'000 
Tonnen verdorbene Früchte, welkes Gemüse und Speisereste 
an, die nicht mehr für den menschlichen Verzehr geeignet sind. 

• Diese landen nicht im Kehricht. Früchte, Gemüse und Brot gehen zum 
Teil als Tierfutter an Landwirte 

• Mehr als 6'000 Tonnen Grünabfälle werden zu Biogas verwertet.

• Dieser ökologische Energieträger kann als CO2-neutraler, 
klimafreundlicher Treibstoff genutzt werden.

• Ersatz für ca. 420'000 Liter Diesel mit ca. 1'100 Tonnen CO2

• Aus dem Gärrest wird Frischkompost und Flüssigdünger für die 
biologische Landwirtschaft gewonnen.

Coop tankt Abfall 
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Konsequent CO 2 - Neutral

Kühlung
und

Motor
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Bewährt sich der Einsatz  
Erster Erfahrungsbericht
– Positiv

– Biogas-Fahrzeuge eignen sich im Einsatzgebiet von Stadt 
und Agglomeration sehr gut.

– Chauffeure haben absolut keine Mühe, sie sind begeistert.
– Motorengeräusche sind massiv kleiner.
– Reichweite einer Tankfüllung ist ca. 300 Kilometer. Bei uns 

kein Problem, Tankstelle liegt im Liefergebiet.
– Fahrzeuge sind sechs Tage die Woche ohne jeglichen 

Ausfall im Einsatz.
– Zusammenarbeit mit Renault und Erdgas Zürich ist sehr gut.

– Negativ
– Höhere Beschaffungskosten
– Höhere Treibstoffkosten bei 100% Biogas
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Fazit und Ausblick

– Coop betreibt das dichteste Verkaufsstellennetz der Sc hweiz und 
beliefert auch entlegene Regionen und Dörfer. Deshalb  ist sie für die 
Feinverteilung der Waren von den Verteilzentralen in die Verkaufsstellen 
weiterhin auf den Transport per Lastwagen angewiesen .

– Zusätzlich zu Biogas-Lastwagen setzen wir weitere Massnahmen um:
– Effiziente Lastwagen : Ab dem Jahr 2010 ersetzt Coop alle Euro 3-

Lastwagen durchschnittlich zwei Jahre früher, sodass diese bis 2012 
vollständig durch Fahrzeuge der Klasse Euro 5 ausgetauscht sein werden.

– Von der Fritteuse in den Tank: Seit dem Jahr 2009 setzt Coop Biodiesel, 
hergestellt aus gebrauchtem Frittier- und Speiseöl, ein.

– Von der Strasse auf die Schiene: Mit der Übernahme von railCare AG  
macht Coop einen weiteren konsequenten Schritt in Richtung 
Verwirklichung ihrer Vision, bis 2023 CO2-neutral zu sein.

– Auslastung der Fahrzeuge: Coop setzt Systeme ein, damit die 
Fahrzeuge möglichst gut ausgelastet sind und reduziert die gefahrenen 
Kilometer. 



Josef Zettel / Greenfield Symposium 10Luzern, 2. November 2011

Von der Vision zum Programm

Als Schrittmacher in Sachen Nachhaltigkeit arbeitet  
Coop konsequent daran, dass immer wieder neue 

Visionen Realität werden. 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


